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Schwerer Verkehrsunfall im Rückstaubereich einer Baustelle

Polizeimeldung des Zentralen Verkehrs- und Autobahndienstes der PI Magdeburg

23.06.2020, 12:23 Uhr, Fahrtrichtung Hannover auf Höhe der Ortslage Grabow

Ein schwerer LKW-Unfall ereignete sich am Dienstagmittag auf der A 2 bei Burg. Demnach hatte sich zwischen den
Anschlussstellen Theeßen und Burg-Ost der Verkehr in Fahrtrichtung Hannover wegen Fahrbahnsanierungsarbeiten
zurückgestaut.

Ein polnischer Fahrer (Identität noch nicht bekannt) erkannte das verkehrsbedingte Abbremsen des im rechten Fahrstreifen
vor ihm fahrenden Sattelzugs zu spät, fuhr auf dessen Heck auf und schob diesen in den angrenzenden Böschungsbereich.
Der Aufprall war so stark, dass der Unfallfahrer in seinem Führerhaus eingeklemmt wurde und nur mit Hilfe der Feuerwehr
befreit werden konnte. Er kam mit schweren Verletzungen in ein Krankenhaus. Der Fahrer des vorausfahrenden Sattelzugs
wurde durch den Aufprall leicht verletzt und kam ebenfalls in ein naheliegendes Krankenhaus. Die Fahrzeuge beider
Unfallbeteiligten waren nicht mehr fahrbereit und mussten abgeschleppt werden. Es entstand ein Gesamtschaden von ca.
85.000 €. Im Rahmen der polizeilichen Unfallaufnahme, Bergungs- und Fahrbahnreinigungsarbeiten muss die A 2 in
Fahrtrichtung Hannover gesperrt werden.
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